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             ✏    Aufgaben zur Bearbeitung des Kursbuchs 

 
 
Hier findest Du 18 Aufgaben, die Dich bei der Bearbeitung des Kursbuches 

unterstützen sollen.  

 

 
Aufgabe 1: Welche kommunikativen Eigenschaften schätzen andere an Dir 
besonders? Welche Ressourcen bringst Du für die Schlafberatung mit.  
 
 

Aufgaben zu Kapitel 1-2 

 

Aufgabe 2: Was macht eine gute Elternberatung aus? Welche Punkte sind Dir 
dabei besonders wichtig? 
 
Aufgabe 3: Welchen Interventionstechniken und Beratungsmethoden bedienen 
wir uns bei 1001kindernacht?  
 
Aufgabe 4: Nenne die 3 Grundhaltungen in der Schlafberatung und erläutere 
sie mit eigenen Worten. 
 
 

Aufgaben zu Kapitel 3 

 

Aufgabe 5: Erkläre das Pfeilmodell von 1001kindernacht mit Deinen eigenen 
Worten. Wo kann es Dich in Deiner Beratung unterstützen?  
 
Aufgabe 6: Finde jeweils zwei weitere eigene Beispiele für die untenstehenden 
Methoden des aktiven Zuhörens. 
 

● „Ich bin ganz Ohr“ 
● „Kernaussagen auf den Punkt bringen“ 
● „Jemandem aus dem Herzen sprechen“ 

 
Aufgabe 7: Achte in den nächsten Tagen auf Deine eigenen Gefühle. Wenn 
Du spürst, wie Gefühle, wie z.B. Wut, Verzweiflung oder Traurigkeit in Dir 
aufsteigen halte kurz inne und überlege welches unerfüllte Bedürfnis könnte 
dahinter stecken. Warum ist dieses Gefühl aufgekommen? Schreibe Deine 
Gedanken hierzu auf. 
 
Aufgabe 8: Wenn Du das nächste Mal mit Deinem Partner, Deiner Freundin 
oder einer Mutter ein Gespräch führst spiegle das Gesagte und die Gefühle 
Deines Gegenübers im Laufe des Gesprächs mindestens zwei mal.  In welcher 
Situation ist es Dir leichtgefallen? In welcher war es etwas schwieriger oder ist 
es Dir nicht gelungen? Wie hat Dein Gegenüber reagiert?  
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Aufgabe 9: Bastle dir mit der beigelegten Liste der Fragetechniken einen 

Fächer. Schneide die einzelnen Streifen aus und hefte Sie mit einer 
Musterklammer zusammen. Schreibe auf der Rückseite jeweils 1-2 eigene 
Beispiele auf.  
 

Aufgabe 10: Wenn Dir das nächste Mal jemand von einem Problem oder einer 
Sorge erzählt, reagiere mit einer hypothetischen Frage. Achte dabei auf die 
Körperhaltung Deines Gegenübers. Welche Auswirkungen hatte diese Frage 
auf den Gesprächsverlauf? Wie hat Dein Gegenüber reagiert?  
 
Aufgabe 11: Ein Freund/Partner/Kind ist verzweifelt und klagt Dir sein/Ihr Leid. 
Reagiere mit einer Copingfrage. Ist es Dir leicht gefallen diese zu stellen? Wie 
reagiert Dein Gesprächspartner? Fällt ihm eine Bewältigungsidee ein? Wie geht 
das Gespräch weiter?  
 
Aufgabe 12: Welche Fragetechniken sind Dir schon geläufig. Welche spricht 
Dich besonders an, welche spricht Dich weniger an und wieso?  
 
Aufgabe 13: Achte während eines Tages aufmerksam auf Formulierungen, die 
Dir negativ auffallen. Überlege Dir, wie Du Aussagen, die Du hörst oder die Du 
selber ausgesprochen hast positiv umformulieren könntest. Schreibe Dir ein 
paar Beispiele auf.  
 
Aufgabe 14: Reagiere bei einem Gespräch mit einer zirkulären Frage. Welche 
Information bekommst Du? Wie ist das Gespräch im Anschluss verlaufen? 
Welchen Mehrwert ziehst Du aus dieser Fragetechnik?  
 

Aufgabe 15: Schreibe Kriterien auf, an denen eine Beratung scheitern kann. 
 
 
Aufgaben zu Kapitel 4 

 

Aufgabe 16: Auf welche drei Punkte der Reflexionsblume möchtest Du Dein 
Augenmerk besonders setzen?  
 
Aufgabe 17: Definiere drei Punkte, die Du Dir in den ersten 6 Monaten nach 
Ausbildungsabschluss für die Qualitätssicherung vornehmen möchtest. 
 
Aufgabe 18: Welche positiven Beratungseigenschaften würdest Du Dir 
zuschreiben. Was zeichnet Deinen individuellen Beratungsstil aus?  
 

 


